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Nr. 4 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN SAC 3

Photosektion
Versammlung: Mittwoch, den 10. Mai 1950, um 20.00 Uhr, im Clublokal zu
Webern. Vortrag von Herrn Erich Martin über: «Photographisches Schauen
und Komponieren». Zu diesem instruktiven Vortrag laden wir unsere Mitglieder
und Gäste ein und erwarten regen Besuch.

MITGLIEDERLISTE
Neueintritte
Bordi Hans, Kaufmann, Stadtbachstrasse 38, Bern
Seiler Sigmund, Kaufmann, Chutzenstrasse 48, Bern
Stähli Moritz Walter, Bankangestellter, Gutenbergstrasse 29, Bern
Steiner Hermann, eidg. Beamter, Ostring 4, Bern.

SEKTIONSNACHRICHTEN
Protokoll der Monatsversammlung vom 5. April 1950 im Casino

Vorsitz: Herr O. Stettier. Anwesend ca. 120 Mitglieder und Gäste.

Der Vorsitzende begrüsst um 20.15 Uhr die Anwesenden zur heutigen Club
Versammlung und übergibt darauf das Wort Herrn R. Blattner zu seinem Vortrage
über Reiseeindrücke aus Algerien und Tunesien. Herr Blattner ist in dieser Saison
bereits der sechste Referent aus den Reihen unserer Sektion Bern.
Nach bester Verdankung des Vortrages geht der Präsident zu den geschäftlichen
Traktanden über. Zum Protokoll werden keine Bemerkungen angebracht. Die
fünf angemeldeten Kandidaten werden einstimmig aufgenommen und vom
Präsidenten willkommen geheissen. Der Kassier geht von der Annahme aus, dass die
im Cluborgan publizierte Jahresrechnung 1949 von den Mitgliedern gründlich
geprüft worden sei und beschränkt sich in seinen Erläuterungen auf einige wesentliche

Punkte. Da keine weiteren Auskünfte verlangt werden, lässt der Vorsitzende
Jahresrechnung und Revisorenbericht genehmigen und spricht dem Kassier und
seiner Frau Gemahlin nochmals den besten Dank aus.
Über die Ausstellung alpiner Kunst haben sich Künstler, deren Bilder nicht voll
berücksichtigt werden konnten, unzufrieden geäussert. Der Präsident gibt die
Erklärung ab, dass die Sektion Bern für die Auswahl der Bilder nicht verantwortlich

sei. Die Jury sei durch das CC bestimmt worden, und es gehörte ihr nur ein
Mitglied unserer Sektion an.
Der Herrenabend musste vom 18. November auf den 9. Dezember 1950 verschoben
werden. Die Versammlung ehrt den am 12. März letzthin verstorbenen Veteran
Gottfried Büchler. Mit den besten Wünschen für Ostern schliesst der Vorsitzende
um 22.00 Uhr die Sitzung. Der Sekretär: Haast.

Neuordnung der Tourenunfallversicherung
Der gegenwärtige Vertrag über die Tourenunfallversicherung ist seitens der
beteiligten Versicherungsgesellschaften auf Ende 1950 gekündet worden. Die
Gesellschaften machen geltend, dass die Verluste einen Umfang angenommen hätten,
der nicht mehr tragbar sei. Sie erklären sich jedoch bereit, einen neuen Vertrag
unter für sie günstigeren Bedingungen abzuschliessen.

Heute beträgt
für die Versicherungssumme von Fr. 10 000.— die Prämie Fr. 8.— und
für die Versicherungssumme von Fr. 8 000.— die Prämie Fr. 6.—.

Die erste Variante wurde von 24 Sektionen, unter denen sich auch die Sektion
Bern befindet, gewählt. Die zweite Variante wählten 66 Sektionen.


	Mitgliederliste

